
 

1/2014 Oktober 2014 

Liebe Leserin,  

lieber Leser, 

 

eine zentrale Aussage unseres Kommunalwahlkampfes war, die Wünsche und Sorgen der  

Bürgerinnen und Bürger von Kirchheimbolanden ernst zu nehmen und sie  in Entscheidungs-

prozesse mit einzubinden. Ein erster Ansatz war unsere Umfrage vor der Wahl, deren  

Ergebnisse wir hier zusammengefasst wiedergeben. Ein weiterer Schritt war die Forderung 

nach Öffnung möglichst vieler Ausschüsse für interessierte Bürgerinnen und Bürger. Leider 

konnten wir in den Koalitionsverhandlungen nur die Öffnung der Ausschüsse „Kultur und Ju-

gend“ und „Stadtentwicklung“ durchsetzen.  

Mit der regelmäßigen Herausgabe unseres „Stadtgeflüsters“ wollen wir Ihnen in Zukunft Infor-

mationen über die Arbeit der SPD in Kirchheimbolanden geben, ebenso über die Arbeit der 

SPD-Fraktion im Stadtrat. Schreiben Sie uns, schicken Sie uns eine E-Mail oder sprechen Sie 

uns einfach an: wir versprechen, wir nehmen Ihre Anregungen, Wünsche und Sorgen ernst. 

Sie sind auch herzlich zur Mitarbeit bei uns eingeladen. 

             

      Unsere Mandatsträger im Stadtrat von Kirchheimbolanden 

 

  Peter  

  Stumpfhäuser 

 

 

(1. Beigeordneter) 

p.stumpfhaeuser@spd- 

kibo.de 

 

  Wolfgang  

  Hupp 

(Ehrenamtsbeauftragter) 

w.hupp@spd-kibo.de 

 

 

  Dr. Fritz  

  Leber  

 

   

Fraktionssprecher)     

f.leber@spd-kibo.de  

 

 

   

   

 Siegfried  

 Gross     

 

 

(stellvertr. Fraktionssprecher )

s.gross@spd-kibo.de 

 

 

  Andreas  

  Eich 

 

 

 

a.eich@spd-kibo.de 

 

 

    

 Manfred  

 Mages 

 

 

 

m.mages@spd-kibo.de 

 

 

 

   

  Andreas 

  Müller 
 

 

a.mueller@spd-kibo.de 

 

 

   

  Judith  

  Schappert 

 

 

 

j.schappert@spd-kibo.de 

 

 

   

  Monika  

  Sandmeier 

 

 

 

m.sandmeier@spd-kibo.de 
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Stadt- 
 

geflüster 
 

Haupt- und Finanzausschuss:  
Wolfgang Hupp   (Andreas Müller) 
Dr. Fritz Leber     (Siegfried Groß)  
                                                         
Bauausschuss:      
Siegfried Groß     (Wolfgang Hupp) 
Andreas Müller    (Monika Sandmeier) 

 
 

Personalausschuss:                            
Monika Sandmeier (Judith Schappert) 

Manfred Mages      (Andreas Eich) 
                                                        

Rechnungsprüfungsausschuss:       
Manfred Mages   (Dr. Fritz Leber) 

Wolfgang Hupp   (Siegfried Groß) 

             
                                                       

Kultur und Jugend                  
Sabine Pohlmann-Keidel (Dörte Liebsch) 

Tristan Werner (Torsten Pfeiffer) 

Monika Sandmeier (Fritz Leber) 

Wolfgang Hupp (Judith Schappert) 
 

Verkehr 

und  Stadtentwicklung                     
Torsten Pfeiffer (Tristan Werner) 

Frank Partsch (Sabine Pohlmann-Keidel) 

Monika Sandmeier (Manfred  Mages) 
Andreas Müller (Judith Schappert) 

Unsere Mitglieder in den Ausschüssen 

(in Klammern die Vertreter/innen) 

Vor den Kommunalwahlen hat der SPD-Ortsverein Kirchheimbolanden unter dem Titel 

                                     … und was bewegt Sie? 
eine Umfrage durchgeführt. Der Fragebogen wurde hierbei an alle Haushalte in der Stadt 

verteilt. Wir baten darum, vier der nachstehenden Themen anzukreuzen. Nach Auswertung 

aller abgegebenen Bögen kam es zu folgendem Ergebnis: 
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Stadt- 
 

geflüster 
 

Ihre Meinung soll uns Entscheidungshilfe für die Schwerpunkte unserer Kommunalpolitik 

sein. Zunächst einmal möchten wir uns bei allen bedanken, die sich die Zeit genommen  

haben, an der Umfrage teilzunehmen. Für uns war dies, neben den inhaltlichen Vorgaben, 

vor allem ein Hinweis, dass es viele kritische Bürgerinnen und Bürger gibt, die an der politi-

schen Entwicklung unserer Stadt interessiert sind und hieran auch teilhaben möchten. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben auf den Fragebögen auch zusätzliche Anmerkun-

gen gemacht, Kritik geübt und Vorschläge unterbreitet, die wir hier - in willkürlicher 

Reihenfolge und ohne Wertung - nennen:  
Mehr Bürgermitbestimmung - Verunreinigungen in der Stadt  -   Filmvorführungen in der 

Stadthalle - Freizeitangebote für behinderte Menschen - Kalkgehalt des Wassers - bessere 

Einbeziehung des Schlossgartens in das Stadtgeschehen - Liegewiese am Hallenbad, In-

standsetzung der „langen Schneise“-   winterharte Pflanzen für die grünen Inseln - Radwe-

genetz, Freibad/Naturbad (mehrmals erwähnt) - transparente Kommunalpolitik -   Förde-

rung des Mittelstandes und der kleineren Betriebe - sozialer Wohnungsbau und barrierefreie  

Wohnungen - Kinderferienbetreuung ausweiten - Zustand des Ziegelwoogs - Alten-WGs / 

selbstbestimmtes Leben -  Ruhestörungen in der Altstadt -   besserer Netzausbau - Wohn-

raum für Singles und Paare in der Stadt schaffen -  Erneuerung der Nebenwege auf dem 

Friedhof - bessere Erreichbarkeit der verschiedenen Abteilungen in den Ämtern -   mehr 

Bürgernähe, etc.  

Wir werden diese und weitere Themen in den nächsten Monaten in unserer Ortsvereins- und 

Fraktionsarbeit bearbeiten. 

Wenn Sie weitere Anregungen haben oder mit uns diese Themen diskutierten möchten, dann 

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

Text: Andreas Müller                     Grafik: Manfred Mages 

Thema Vorstadtpflaster 

 
Schon mehrfach wurde die Problematik der Pflaste-

rung im Bereich Vorstadt/Langstraße/Wehrgang 

angesprochen, ohne dass eine Verbesserung er-

folgte. Wir wollen uns jetzt dieser Sache annehmen 

und eine Lösung finden. Dazu haben sich Mitglie-

der unseres Ortsvereins mit einem Baufachmann 

getroffen, um Verbesserungsmöglichkeiten zu dis-

kutieren. Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen: wenn 

Sie Anregungen haben, wie eine Verbesserung 

möglich ist, dann setzen Sie sich bitte mit uns in 

Verbindung; auch wenn Sie Bilder von Fußgänger-

zonen haben, die besser zu begehen sind, dann  

schicken Sie uns 

diese - vielen 

Dank. 

Mitglieder  

unseres SPD-

Ortsvereins bei der 

Diskussion  

der  Verbesserungs-

möglichkeiten 

Foto: M. Mages 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Termine 

NSU - Was tun gegen den Terror 

von Rechts? 

Ein Gespräch mit Dr. Eva Högl, 

MdB 

Dienstag, 18. November 

19.30 Uhr 

Großer Sitzungssaal, Kreis-

verwaltung. 

Eine Veranstaltung des 

SPD-Ortsvereins  

Kirchheimbolanden 

Öffentliche Sitzung des 

SPD-Ortsvereins 

Kirchheimbolanden 

Montag, 17. November 

19.30 - 21 Uhr 

Gaststätte „Mälzerei“ 
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Stadt- 
 

geflüster 
 

Eines unserer zentralen Ziele im Wahlkampf war die Schaffung einer Stelle für einen  

„Ehrenamtsbeauftragten“. Wir haben dieses Ziel erreicht, denn die Mitglieder des Stadtrates  

haben mit deutlicher Mehrheit am 1. Oktober 2014 Wolfgang Hupp zum Beauftragten für  

Ehrenamt und Bürgerengagement der Stadt Kirchheimbolanden gewählt.   

Über seine Aufgaben und Ziele hat er bei dieser Gelegenheit ausführlich informiert - nachstehend 

einige Auszüge  aus seinem Vortrag:  
 

„Mit der Berufung eines Ehrenamtsbeauftragten tragen Stadtführung und 

Stadtrat der Bedeutung unserer Vereine für ihren unverzichtbaren Beitrag 

zum Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger Rechnung. Die Stadt 

entwickelt damit ihre bisherigen Bemühungen zur Förderung unserer Verei-

ne weiter, um unseren Vereinen und unseren  ehrenamtlich engagierten Bür-

gerinnen und Bürgern Nutzen stiften. 

Die Stelle ist neu und gerade deshalb erwarte ich hier eine spannende und 

interessante Aufgabe für die nächsten Jahre. 

Aufgabenfelder, die bereits aus heutiger Sicht identifiziert werden  

können, sind:  

*Persönlicher Ansprechpartner mit direktem Bezug zur Stadtführung und Stadtrat für Fragen,                                           

Anregungen und Anliegen ehrenamtlich engagierter Bürgerinnen und Bürger 

*Vernetzung und Unterstützung der bestehenden ehrenamtlichen Akteure, Vereine und  

Aktivitäten, um Synergieeffekte zu erzeugen 

*Öffentlichkeitsarbeit zum Thema bürgerschaftliches Engagement/Ehrenamt 

*Programme und Fördermaßnahmen von Bund, Land und Kreis identifizieren und für  

ehrenamtliche Arbeit erschließen 

*neue Ehrenamtsbereiche und lokale Projekte entwickeln wie z. B. Pflegearbeiten als Paten-              

schaft für einzelne Bereiche oder Einrichtungen unserer Stadt, einen Seniorenbeirat initiieren 

*Kontakte zu anderen ehrenamtlichen Ansprechpartnern, wie z. B. Seniortrainern, Haus der  

Familie, VHS herstellen 

*Eine Vernetzung mit Einrichtungen auf anderen Verwaltungsebenen aufbauen, u. a. mit dem  

Referat Ehrenamt der Kreisverwaltung, z. B. beim Angebot von Fortbildungsveranstaltungen 

*Prüfung der Möglichkeit zur Gründung einer Bürgerstiftung usw.“ 

 

   Wolfgang Hupp 
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                            Tristan Werner 

Weitere Informationen über uns und unsere Arbeit unter  

www.spd-kibo.de 

 


